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Objekt: Decentius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18210431

Beschreibung
Das Kürzel I im Feld der Rückseite erscheint in den Münzstätten Lyon und Arles in
Verbindung mit dem Christogramm über dem Kranz, nur in Arles endet die Vs-Umschrift
auf CAESAR.
Vorderseite: Panzerbüste des Decentius in der Brustansicht nach r. Im l. F. ein A.
Rückseite: Zwei Victorien halten zwischen sich einen Kranz, darin die vierzeilige Aufschrift
VOT / V / MVLT / X. Über dem Kranz ein Christogramm, unter dem Kranz ein I.
Provenienz: Vom Antiquarium überwiesen.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 4.92 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 351-353 n. Chr.
wer
wo Arles

Beauftragt wann
wer Magnentius (303-353)
wo

Besessen wann
wer Antikensammlung Berlin
wo

https://smb.museum-digital.de/object/153021


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Decentius (-353 n. Chr.)
wo

Schlagworte
• Aes 2
• Antike
• Bronze
• Christliche Ikonographie
• Gott
• Herrscher
• Historisches Ereignis
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Spätantike

Literatur
• RIC VIII Nr. 185 (351-353 n. Chr.)..
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